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06.12.2001 Hauptausschuss 
13.12.2001 Stadtverordnetenversammlung 

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Leitbild und Leitsatz (Slogan) der Stadt Vetschau/Spreewald 

 
Beschluss: 
 
 
1.)  Dem in der Anlage beigefügten Leitbild für die Stadt Vetschau/Spreewald wird   zu-
gestimmt. 
 
2.)  Der Leitsatz (Slogan) für Vetschau/Spreewald lautet: „Vetschau/Spreewald – Stadt 
mit Energie“ 
 

 

 
Beschlussbegründung: 
 
zu 1.) 
 
Im Rahmen der Zusammenarbeit zum Stadtmarketing mit der Fa. KOMET Leipzig, ver-
treten durch Herrn Dr. Hardo Kendscheck, wurde im Dezember 2000 die erste Zu-
kunftswerkstatt für Vetschau durchgeführt. Ziel war die Erarbeitung des nunmehr vorlie-
genden Leitbildes. Beteiligte Vertreter waren Bürgerinnen und Bürger sowie deren Ver-
treter in den verschiedensten Interessengruppen (z. B. Vereine, Wohnbaugesellschaf-
ten, Kreditinstitute) und auch Vertreter der größten Betriebe in Vetschau/Spreewald. 
Das vorliegende Leitbild wurde in verschiedenen Sitzungen der Zukunftswerkstatt und 
in der Redaktionsgruppe erarbeitet. Es enthält Anregungen und Leitgedanken für die 
zukünftige Entwicklung der Kommune und soll künftigen Entscheidungen als Grundlage 
dienen. Das Leitbild ist geeignet für die Herausarbeitung einer eigenen standortbezoge-
nen Entwicklung und damit auch Alleinstellungsmerkmale gegenüber den konkurrieren-
den Kommunen herauszubilden. Dabei beachtete es auch die künftige Entwicklung in 
Bezug auf die bevorstehende Zusammenfassung der umliegenden Gemeinden zu ei-
nem Amt. Die Zukunftswerkstatt als auch die Redaktionsgruppe waren darauf bedacht, 
auch diese Entwicklung bereits zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2.) 
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Der Leitsatz (Slogan) ist geeignet, eine Verbindung zur Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft der Stadt herzustellen. In der Vergangenheit als ehemaliger Energiestandort, in 
Gegenwart und Zukunft durch die Bürgerinnen und Bürger, die sich mit Energie für ihre 
Stadt und deren Entwicklung einsetzen. Er lässt perspektivisch die Ansiedlung/ Erweite-
rung bestehender Unternehmen, die sich mit innovativen Ideen und Produkten mit er-
neuerbaren Energien auseinandersetzen, erwarten. 
 
Unter diesem Aspekt hat sich die Zukunftswerkstatt bei dem Vorschlag für diesen Slo-
gan leiten lassen. Alternativen, wie Stadt mit Herz und Energie (zu lang), Pulsschlag der 
Region (unangemessen) und Tor zum Spreewald (hat jeder, gibt es schon) haben keine 
Mehrheit gefunden. 
 
 

 

 
Finanzielle Auswirkungen:   keine 
 
AUSGABEN:       EINNAHMEN: 
 
BETRAG:    BETRAG: 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
------------- 
Deckung: 
 
PLANMÄßIG: 
 
HHST: 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
------------- 
 
ÜBERPLANMÄßIG:   AUßERPLANMÄßIG: 
 
MEHREINNAHMEN BEI HHST: 
 
MINDERAUSGABEN BEI HHST: 

 
 
Stellungnahme Finanzverwaltungsamt: 
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